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Im Zeichen der geplanten Fusion
GV der Sektion Oberwallis des Schweizerischen Roten Kreuzes

N a t e r s. – eing.) Haupt-
punkt der diesjährigen Ge-
neralversammlung war die
geplante Fusion der Walli-
ser Sektionen zu einem ein-
heitlichen Kantonalver-
band. 

Das Schweizerische Rote
Kreuz plant gesamtschweize-
risch die Auflösung der inner-
kantonalen Sektionen, wie dies
die Herren Meier und Jullier
vom Nationalen Sekretariat der
Kantonalverbände des SRK
Bern mitteilten. Pro Kanton soll
es nur noch je einen Kantonal-
verband geben. Mehrere Kanto-
ne haben diese Änderung be-
reits vollzogen. 
Im Wallis wird es so aussehen,
dass sich die Geschäftsstelle in
Sitten befinden wird, mit einer
Geschäftsstellenleitung, die
zweisprachig ist (dies soll in den
Statuten aufgenommen wer-
den). Die bisherigen Sektionen
werden in Regionalstellen um-
gewandelt; neben dem Oberwal-
lis wird es in Monthey, in Marti-
nach und in Sitten/Siders je eine
Regionalstelle geben, welche je-
weils auch Ansprechpartner der
Bevölkerung sein wird. Im Kan-
tonalverband sollen die einzel-
nen Regionen entsprechend ver-
treten werden. An der jährlichen
Generalversammlung des Kan-
tonalverbandes des Roten Kreu-
zes Wallis sollen sämtliche Mit-
glieder des ganzen Kantons Ge-

legenheit haben, teilzunehmen.
Derzeit befindet sich die Sekti-
on Oberwallis in Gesprächen
mit den anderen Sektionen des
Unterwallis und es wird sicher
noch viel Wasser den Rotten hi-
nunterfliessen, bis die Statuten
stehen und eine ausserordentli-
che Generalversammlung einbe-
rufen werden kann.
Neben der Fusion steht im
Oberwallis das Kurswesen des
Schweizerischen Roten Kreuzes
im Vordergrund. Mit der Ausbil-
dung von nichtberuflichem Pfle-

gepersonal will das SRK seinen
Beitrag für die Erhaltung, För-
derung oder Wiederherstellung
der Gesundheit leisten. Wurde
der Kurs Pflegehelfer/in im
2007 zweimal durchgeführt, fin-
det er im laufenden Jahr viermal
statt. Ein Anliegen ist es, pfle-
gende Angehörige gezielter an-
zusprechen. Das SRK ist im
Austausch mit Organisationen
wie dem GeroFo, Pro Senectute,
SMRZ und hofft, die Gruppe
der pflegenden Angehörigen
besser zu erreichen und ihre Be-

dürfnisse wenn möglich aufzu-
nehmen. Die Kurse «Babysit-
ter» sowie «Ein Baby wird er-
wartet» sind im jährlichen Pro-
gramm fester Bestandteil, eben-
so die Bevölkerungskurse, wel-
che immer wieder mit neuen
Themen ergänzt werden.
Die Präsidentin dankte allen
Freiwilligen Fahrerinnen und
Fahrern für ihren Einsatz. Auch
bei der Aktion zweimal Weih-
nacht sind viele Freiwillige am
Werk, denen ebenfalls ein Dank
gebührt. 

Der Vorstand der Oberwalliser Sektion: Fusion wird vorbereitet. Foto zvg

Vier Preisträger geehrt
Naturforschende Gesellschaft Oberwallis

B r i g. – (wb) Petra Stra-
jhar und Sebastian Zur-
briggen teilen sich für ihre
Maturaarbeit den ersten
Preis der Naturforschen-
den Gesellschaft Oberwal-
lis.

Zum dritten Mal stiftete die
Naturforschende Gesellschaft
Oberwallis NfGO einen Preis
für die besten Maturaarbeiten,
welche am Kollegium Spiritus
Sanctus in Brig im Bereich der
Naturwissenschaften einge-
reicht wurden. Der erste Preis
ging an zwei Arbeiten als An-
erkennung für ihre wissen-
schaftliche Präzision und ihren
bedeutenden Beitrag an die
Erfassung der Fauna und Flora
im Oberwallis. Petra Strajhar
untersuchte in ihrer Arbeit
«Ackerbegleitflora der Achera
Biela» auf 22 Äckern im Na-
turschutzgebiet Achera Biela
im Raum Ried-Brig und Ter-
men die Ackerbegleitflora. Sie
machte anhand von 26 ausge-
wählten Pflanzenarten und mit

einem eigens entwickelten
Wertesystem eine Einschät-
zung der Bedeutung der ein-
zelnen Äcker für den Natur-
schutz. Sebastian Zurbriggen
hat in seiner Arbeit «Krebs-
fauna im Oberwallis» die
Krebsarten im Oberwallis un-

tersucht. Er ging dabei der
Frage nach, welche Probleme
zwischen einheimischen und
eingeschleppten Arten beste-
hen und was für den Schutz
des seltenen und bedrohten
Dohlenkrebses getan werden
kann. Zur Überraschung aller

Anwesenden konnte etwas un-
erwartet sogar ein frischge-
schlüpfter Krebs bewundert
werden. Der dritte Preis ging
an Lukas Bregy für seine Ar-
beit, in der er sich mit der
nicht sehr bekannten Technik
der Gelelektrophorese ausei-
nandersetzte. Interessant war
dabei auch die Darstellung des
Zusammenhangs mit den fo-
rensischen Wissenschaften.
Anuschka Ferrari holte sich
den vierten Preis mit ihrem
selbst gebauten Modell einer
Tornado-Maschine und der Er-
läuterung der theoretischen
Zusammenhänge. Das Publi-
kum konnte live die Entste-
hung eines Mini-Tornados er-
leben. In dieser Arbeit hat die
Autorin ein ausserordentliches
Durchsetzungsvermögen ge-
zeigt, um die verschiedenen
Probleme auf dem Weg zum
Ziel zu lösen. Mit der Preis-
verleihung unterschützt die
NfGO Jugendliche aus der Re-
gion, die sich für die Natur-
wissenschaften interessieren.

Die Preisträger: Für herausragende Leistungen geehrt. Foto zvg

«Verantwortung übernehmen»
Offizierskurs des Oberwalliser Feuerwehrverbandes 

G a m p e l. – eing.) Unter
dem Moto «Verantwortung
übernehmen» stand der
diesjährige Feuerwehr Of-
fizierskurs. Der Offiziers-
kurs war mit 104 Teilneh-
mern sehr gut besucht. 

Die Kursteilnehmer waren in
zwei Niveaus, Offizier 1 und
Offizier 2, eingeteilt. Mit der
Ausbildung zum Offizier 1 wird
der Unteroffizier zum zukünfti-
gen Zugführer ausgebildet. Im
Offizierskurs 2 wurden bereits
ausgebildete Offiziere weiterge-
bildet. Das Ausbildungsschwer-
gewicht bestand in der Einsatz-
taktik- und Technik-Ausbil-
dung. Die Teilnehmer wurden
nach den Einführungslektionen
an praktischen Beispielen ge-
schult. Anhand gestellter Situa-
tionen im Gelände mussten die
Teilnehmer Sofortmassnahmen

treffen, die Probleme erfassen,
die Lage beurteilen und ihren
Entschluss vorbereiten und prä-

sentieren. Ein wesentlicher Be-
standteil war der Führungsryth-
mus. Die Teilnehmer wurden

durch 13 Instruktoren als Klas-
senlehrer durch den Kurs ge-
führt. Dank einer guten Kursor-
ganisation konnten die Teilneh-
mer optimal von der Ausbil-
dung profitieren. Am Freitag
durfte der Kurskommandant,
Major Mario Schaller, allen 104
Teilnehmern auf dem Burger-
hausplatz von Gampel das Dip-
lom überreichen. Anlässlich der
Diplomfeier dankte der Kur-
skommandant den drei Gemein-
den, der örtlichen Feuerwehr
und der Bevölkerung für die
äusserst gute Aufnahme in den
Gemeinden während dem Kurs.
Das Kantonale Amt für Feuer-
wesen war durch den Regiona-
linspektor Hugo Cina vertreten.
Der Kurskommandant schloss
den Offizierskurs 2008 mit dem
Zitat: «Zum Erfolg gibt es kei-
nen Lift, man muss die Treppen
nehmen.»104 Offiziere durften das Diplom entgegennehmen. Foto zvg

Einladung an alle
Seniorinnen und Senioren

ab 60 Jahren

Seniorenklub Termen
Seniorennachmittag

Datum: Mittwoch, 14. Mai
2008. – Zeit und Ort: 14.00
in der Mehrzweckhalle. –
Leitung: Margrith, Lydia
und Maximiliane.

Einkehrtag in Albinen
Für die Gemeinden 

Leukerbad Inden Albinen
Datum: Mittwoch, 14. Mai
2008. – Zeit und Ort: 10.00
Uhr im Werkhof  Albinen. –
Thema: Tausend Brücken.

Wandergruppe Visp 
und Umgebung

Datum: Mittwoch, 14. Mai
2008. – Wanderung: Aus-
serberg – Raron Kulturweg. –
Route: Ausserberg (940) –
Station Cholofen – St. Ger-
man (813) – Heidnisch Biel
(773) – Raron (648).  –
Marschzeit: 2½ Stunden. –
Besammlung: 12.50 Uhr. –
Abfahrt: Visp Postauro ab
13.08 Uhr. – Leitung: Hans
Stoffel.

Wandergruppe Brig-Glis
und Umgebung

Datum: Mittwoch, 14. Mai
2008. – Wanderung: Lax –
Fiesch. – Route: Lax (1039)
– Wiler (1120) – Räckholtre
(1180) – Fieschertal (1096) –
Fiesch (1060) – Marschzeit:
2¾  Stunden. – Besamm-
lung: Bahnhof Brig 12.03
Uhr. – Abfahrt: Brig MGB
ab 12.23 Uhr. – Leitung:
Markus Volken.

Wandergruppe Gampel
und Umgebung

Datum: Mittwoch, 14. Mai
2008. – Wanderung: Reb-
weg. – Route: Muraz (720)
– Loc (688) – Corin-de-la
Crète (666) – Ollon (634). –
Marschzeit: 2¼ Stunden. –
Besammlung: 13.00 Uhr. –
Leitung: Karl Schnyder.

Wandergruppe Leuk-
Susten und Umgebung

Datum: Mittwoch, 15. Mai
2008. – Wanderung: Anzè-
re – Bisse D’Ayent – May-
ens d’Arbaz. – Treffpunkt:
9.40 Uhr Leuk SBB. –
Marschzeit: 2½ Stunden. –
Anmeldung: am Vortag von
11.00 bis 12.00 Uhr beim
Wanderleiter Gilbert Meich-
try.
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LEUKERBAD:
17.00–19.00, Weinver-
kostung, Degustations-
apéro mit verschiedenen
Weine aus Varen im
Rest. Sacré Bon
21.00, Ladies Night im
Dancing Cûpido Bar
NATERS: 19.30, FDPO-
Abstimmungsveranstal-
tung im Rest. Bellevue
(Saal)
19.30, Vorstandssitzung
der SPO-Mitglieder im
Rest. Simplon
SUSTEN: 17.00–20.30,
Blutspende in der Aula
Primarschulhaus
VAREN: 10.00–18.00,
Wachsmalerei-Ausstel-
lung «Encaustic» von
Margrith Heinzmann-
Clausen in der Galerie
du Chevalier Bayard
VISP: 14.00–17.00, Se-
nioren-Tanz im Casa Lu-
ce im Hotel City Rhone

FMG Glis-Gamsen-
Brigerbad

Vortrag: Die Lügen der Le-
bensmittelindustrie. – Refe-
rentin: Sonja Burgener. –
Datum: Mittwoch, 14. Mai
2008. – Zeit: 20.00 Uhr. –
Ort: Pfarreiheim.

FMG St. German
Maiandacht mit Kindern.
– Datum: Mittwoch, 14.
Mai 2008. – Zeit: 14.30
Uhr. – Ort: Kirche St. Ger-
man.

FMG Visp-Eyholz-
Baltschieder

Wir sammeln Kräuter für
einen schmackhaften Hus-
tentee. – Datum: Donners-
tag, 15. Mai 2008. – Ab-
fahrt: 13.10 Uhr mit Post-
auto nach Bürchen-Ronalp.

FMG Visperterminen 
Wanderung nach Barmili.
– Datum: Donnerstag, 15.
Mai 2008.

Jahresabschluss
B r i g. – eing.) Zum Jahresab-
schluss hat der Hildegard Kreis
Frau Dr. med. F. Karlinger für
Donnerstag, 15. Mai, um 14.00
Uhr ins Pfarreizentrum Brig
eingeladen. Frau Dr. Karlinger
führt in Bludenz (Österreich)
seit mehreren Jahren eine medi-
zinische Praxis und setzt mehr-
heitlich Heilmittel aus der Hil-
degard Heilkunde ein. Die Re-
ferentin erzählt kompetent aus
ihrem reichen Erfahrungs-
schatz. Alle sind dazu herzlich
eingeladen.

† Josefine
Ruppen-Imhof

N a t e r s. – Alter von 96 Jahren
ist Josefine Ruppen-Imhof ge-
storben. Der Beerdigungsgot-
tesdienst fand am gestrigen
Pfingstmontag statt. Den Ange-
hörigen entbieten wir unser
Beileid. 

† Jakob Supersaxo
B r i g - G l i s. – Nach kurzer
schwerer Krankheit ist im Alter
von 70 Jahren Jakob Supersaxo
gestorben. Der Beerdigungsgot-
tesdienst findet heute Dienstag
um 10.15 Uhr in der Pfarrkirche
von Brig statt. Den Angehöri-
gen entbieten wir unser Beileid. 

† Erna
Kuonen-Kuonen

S i d e r s. – Im Alter von 73
Jahren ist Erna Kuonen-Kuonen
gestorben. Der Trauergottes-
dienst findet heute Dienstag um
10.30 Uhr in der Katharinen-
Kirche in Siders statt. Den An-
gehörigen entbieten wir unser
Beileid. 

«visarte»-Hock
Morgen Mittwoch
im alten Werkhof

B r i g - G l i s. – (wb) Morgen
Mittwoch wird ein weiterer
«visarte»-Hock abgehalten.
Dieser findet im alten Werkhof
in Brig statt, wo gegenwärtig
die Ausstellung «Les artistes de
Sierre» zu sehen ist. «Was ist
gute Kunst?» lautet das Thema,
das hier an konkreten Beispie-
len zur Sprache kommen wird.
Der Beginn des Hocks ist auf
19.30 Uhr angesetzt, eine Teil-
nahme steht allen Kunstinteres-
sierten offen.

Redaktion
Telefon 027 922 99 88


